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PRESSEMITTEILUNG 
 
         21. Februar 2010 
 
CDU-Landtagsabgeordneter Stephan Meyer stimmt sich mit 
Hausärzten zur medizinischen Versorgung ab 
 

Auf Einladung des CDU-Landtagsabgeordneten Stephan Meyer MdL diskutierten am 
vergangenen Mittwochabend in Zittau etwa 20 Hausärzte aus dem Zittauer Wahlkreis sowie 
Martina Weber, Sozialdezernentin und Beigeordnete des Landrates im Landkreis Görlitz, über die 
Herausforderungen der medizinischen Versorgung im Ländlichen Raum. 
 
Die medizinische Versorgung im Ländlichen Raum hatte der Abgeordnete bereits im Wahlkampf 
als einen seiner Schwerpunkte herausgestellt und suchte das Gespräch, um Anregungen aus der 
Praxis in die Entscheidungen bei Bund und Land einfließen zu lassen. 
Die sehr konstruktive Diskussion brachte sowohl langfristige Ansätze, wie eine Steigerung der 
Prävention von Krankheiten durch bessere Bildung oder die finanzielle Transparenz von 
medizinischen Leistungen für die Patienten, als auch mittelfristige Schwerpunkte, hervor.  
Dazu zählen der beschleunigte Ausbau des Datennetzes zwischen den Ärzten, die Ausweitung 
der Ausbildung zum Hausarzt in früheren Stadien des Studiums sowie die Einrichtung weiterer 
akademischer Lehrpraxen und Lehrkrankenhäuser im Ländlichen Raum.  
Dass hierbei Krankenhaus und niedergelassene Ärzte Hand in Hand gehen machte die 
Teilnahme der Krankenhausleitung an der Veranstaltung deutlich. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Einführung eines Demographiefaktors im Gesundheitswesen, 
welcher die zunehmende Diagnosen, geringere Mobilität und veränderte Krankheitsbilder in die 
Leistungsberechnung einfließen lässt. 
Im Rahmen der Veranstaltung zeigte Martina Weber auf, wie der Landkreis Görlitz gemeinsam 
mit Unternehmen und Institutionen präventive Ansätze gestaltet, um darüber Krankheitskosten zu 
reduzieren. 
Die genannten Punkte wird Stephan Meyer nun in die Beratungen der Fachausschüsse des 
Sächsischen Landtages einbringen und an deren Umsetzung aktiv begleiten. In regelmäßigen 
Zusammenkünften soll der Austausch mit den Ärzten fortgesetzt werden. 
„Die Arbeit eines Hausarztes ist ein Knochenjob, der ein breites Fachwissen und eine hohe 
Leistungsbereitschaft voraussetzt. Unsere Ärzte leisten einen wesentlichen Beitrag zur 
Daseinsvorsorge, der nicht hoch genug von uns geschätzt werden kann.“, so Meyers 
Einschätzung nach dem Gespräch. 
 
Mit der Bitte um Veröffentlichung. Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter angegebenen 
Kontaktdaten zur Verfügung. 


